
Jugendgemeinderat aktuell 
 

 
 
Bericht über die Sitzung des Jugendgemeinderats vom 28. Juli 2014 
 
In seiner Sitzung am 28.07.2014 stimmte der Jugendgemeinderat zunächst dem 
Ausscheiden von fünf Jugendgemeinderäten zu. Die Gründe hierfür waren 
sehr unterschiedlich: Robin Benz wurde vor kurzem in den Winnender 
Gemeinderat gewählt und hat inzwischen dieses, mit einem hohen Zeitaufwand 
verbundene Amt angetreten. Marc-Philip Eckermann ließ seine Tätigkeit als 
Schiedsrichter im Fußball immer weniger Raum für die Mitarbeit im 
Jugendgemeinderat. Bei Miriam Kaiser steht ein längerer Auslandsaufenthalt 
an. Jan Hähl und Adrian König schließlich werden Winnenden wegen der 
Aufnahme eines Studiums verlassen.  
Oberbürgermeister Holzwarth dankte den ausscheidenden Jugendgemeinderäten 
für ihre sehr engagierte und erfolgreiche Tätigkeit und überreichte jeweils ein 
kleines Geschenk als Anerkennung für die geleistete Arbeit. 
 
Anschließend verpflichtete er als Nachrücker Timon Böddinghaus, Dominik 
Faigle, Valentin Grüner, Tim Menschel und Isabelle Oswald. 
 
Durch den Wechsel im Jugendgemeinderat waren auch einige Funktionsstellen 
innerhalb des Jugendgemeinderats neu zu besetzen und Vertreter des 
Jugendgemeinderats in Ausschüssen, Beiräten und Arbeitsgruppen neu zu 
wählen: 
 Zur neuen Vorsitzenden wurde Stella Holzäpfel gewählt 
 Neue Protokollführerin ist Isabelle Oswald 
 Neue Kassiererinnen sind Carolin Häußer und Lisa Heidenwag 
 Neuer (weiterer) Kassenprüfer ist Dominik Faigle 
 Als stellvertretendes Mitglied für den Partnerschaftsausschuss 

wurde Tim Menschel gewählt 
 Als neues Mitglied für den Schulbeirat wurde Stella Holzäpfel gewählt, 

neues stellvertretendes Mitglied im Schulbeirat ist Isabelle Oswald 
 Stellvertretende Vertreterin des Jugendgemeinderats im 

Stadtverband für Sport ist Lisa Heidenwag. 



Danach folgten Berichte über Aktionen und Veranstaltungen des 
Jugendgemeinderats. 
 
Jan Hähl informierte über die vom Jugendgemeinderat mit großem Aufwand 
geplante und durchgeführte Beachparty, die am 26. Juli im Mineralfreibad 
Höfen stattfand. Obwohl das Wetter im Vorfeld wechselhaft war, konnte sich der 
Jugendgemeinderat dann doch über ca. 300 Besucher und einen reibungslosen 
Ablauf freuen.  
 
Leonie König berichtete über das „JGR-Wochenende“, das am 17. und 18. 
Mai im CVJM Freizeitheim in Winterbach stattfand. Dort beschäftigte sich der 
Jugendgemeinderat in einer Art „Halbzeitbilanz“ sowohl mit den bisher 
durchgeführten als auch den noch anstehenden Projekten und Aktionen und auch 
der Gestaltung der Arbeitsabläufe. Unterstützt wurde er dabei von Referenten 
der Landeszentrale für politische Bildung.  
 
Ebenfalls Leonie König stellte auch den aktuellen Stand des in Arbeit 
befindlichen Kinder- und Jugendstadtplans vor. Hier wurde von der 
städtischen Jugendarbeit unter Mitwirkung des Jugendgemeinderats in den 
Pfingstferien im Rahmen des „Ferienprogramms Stadtentdecker“ mit ca. 30 
Kindern eine Bestandsaufnahme und Bewertung von ca. 50 Plätzen durchgeführt 
und es gab einen Malwettbewerb. Das Projekt wird nach den Sommerferien 
weitergeführt. 
 
Anschließend erläuterte Carolin Häußer die in Kooperation mit der städtischen 
Jugendarbeit und der SV Winnenden geplante Kampagne gegen Rassismus. 
Ziel des Projekts ist eine Sensibilisierung für das Thema und eine Stärkung der 
Werte wie Toleranz und Respekt. Hierzu sollen entsprechende Motive zur 
Verwendung auf Postkarten, Plakaten und Transparenten entwickelt werden. 
 
Danach wies Jessica Lenz darauf hin, dass vor inzwischen fast 20 Jahren 
erstmals in Winnenden ein Jugendgemeinderat gewählt wurde und dieses 
Jubiläum im Herbst gefeiert werden soll. Geplant ist ein Weißwurstfrühstück im 
Stadtgarten, zu dem neben dem Gemeinderat auch ehemalige 
Jugendgemeinderäte eingeladen werden sollen. Außerdem ist noch eine weitere 
Veranstaltung geplant. 
 
Ein weiteres Thema war die vom Jugendgemeinderat organisierte Lichterkette 
am 11. März 2014. Stella Holzäpfel teilte hierzu mit, dass die neue 
Gedenkstätte im Stadtgarten dieses Jahr mit einbezogen wurde und dass der JGR 
angesichts von ca. 550 Teilnehmern auch im nächsten Jahr wieder eine 
Lichterkette organisieren will. 
 
Abschließend stellte Marius Heller noch die über google drive eingerichtete 
„JGR-Cloud“ vor, über die den Jugendgemeinderäten Protokolle und sonstige 
Unterlagen zur Verfügung stehen. 
 
Weitere Infos zum JGR gibt’s unter www.jgr-winnenden.de und 
www.jgr.winnenden.de.  
 



 
 
Oberbürgermeister Hartmut Holzwarth gratuliert der neuen Vorsitzenden des 
Jugendgemeinderats Stella Holzäpfel 



 
Oberbürgermeister Holzwarth mit den ausgeschiedenen Jugendgemeinderäten 
Robin Benz, Marc-Philip Eckermann, Miriam Kaiser, Jan Hähl und Adrian König 
 

 
Oberbürgermeister Holzwarth mit den neuen Jugendgemeinderäten Dominik 
Faigle, Timon Böddinghaus, Isabelle Oswald, Valentin Grüner und Tim Menschel 


